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Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen
und schaut zu, wie der HERR euch heute rettet!

2. Mose 14,13
Monatsspruch Juni 2024
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Die Sommermonate mit verschiedenen Terminen und Veranstal-
tungen beginnen, wenn Sie diesen Gemeindebrief in den Händen 
halten: Wir feiern mit den Senior*innen am 20. Juni 2024 Geburts-
tag mit Kaffeetafel und einem Konzert in der Kirche Tonndorf (Seite 
19), im Sommer wollen wir wieder sechsmal die Gottesdienste in 
den Hamburger Schulferien als „Sommerkirche“ auf dem Sport-
platz des TSV Wandsetal feiern (Seite 20), zu einem besonderen 
musikalischen „Orgelspaziergang“ von Hinschenfelde nach Tonndorf 
sind am 18. August 2024 alle eingeladen (Seite 21). Aber lesen Sie 
doch gerne selbst, was alles geplant ist.

Manches gab es im Frühjahr zu erleben, Ostern und Konfirmation 
wurde gefeiert, davor gab es eine ökumenisch gestaltete besondere 
Fastenzeit. Der Deutsche Evangelische Posaunentag in Hamburg ist 
Anfang Mai erlebbar gewesen. Auch dazu gibt es einiges zu lesen.

Und: In unserer Region - den vier Kirchengemeinden Emmaus- 
Kirchengemeinde Hinschenfelde, Kreuz-Kirchengemeinde Wandsbek, 
St. Stephan Wandsbek-Gartenstadt und Tonndorf - gehen die  
Gespräche darüber weiter, wie wir in Zukunft (geplant am 01.01.2026) 
eine Kirchengemeinde sein werden. Wir kommen dazu in  
verschiedenen Runden zusammen und besprechen inzwischen  
vieles gemeinsam: Von der Gottesdienstplanung, über Finanzen  
und Gebäude wird über vieles zusammen und nicht allein in einer 
Kirchengemeinde beraten. Dazu tagen die vier Kirchengemeinderäte 
inzwischen auch immer wieder gemeinsam, die Ausschüsse auch. 
Im Herbst werden wir in Gemeindeversammlungen wieder offiziell 
zum Stand der Beratungen informieren, davor sprechen Sie bei 
Fragen, mit Anregungen, Ideen, gerne die Kirchengemeinderats- 
mitglieder an.
Achten Sie bitte für aktuelle Termine auch auf Aushänge in den 
Schaukästen und die Informationen auf den Internetseiten der 
Kirchengemeinden: 

www.kirche-tonndorf.de | www.emmaus.hinschenfelde.de
www.kreuzkirche-wandsbek.de | www.st-stephan-hamburg.de

Bleiben Sie behütet! Ihre Pastorin Miriam Polnau

In diesem Jahr ist Ostern auf den Sonntag 
mit der Umstellung der Uhr auf Sommer-
zeit zusammengefallen.
Früh traf sich also eine kleine Gruppe 
von Menschen vor der Kirchentür, um 
gemeinsam singend in den noch dunklen 
Kirchraum zu gehen.
Nach ersten Texten und weiterem Singen 
saßen wir so lange still in der Kirche, bis 
es langsam auch im Raum heller wurde.
Die Glocken läuten dann symbolisch das 
Ende der Trauer ein. Christus ist  
auferstanden - dieser alte Ruf erinnert 
mich an das Leben, das sich immer  
wieder durchsetzt. Im Frühjahr zeigt sich 
das in der Natur in besonderer Weise. 
Ostern will die Hoffnung wecken, dass der 
Tod nicht das letzte Wort behält. Ostern 
erinnert an das neue Licht, in dem wir 
unsere Welt sehen können.
Darum wird die Osterkerze neu erleuchtet  
in die Kirche getragen, nach und nach 
werden die Altarkerzen zum Leuchten 
gebracht. Die Orgel setzt wieder ein:  
Musik erklingt. Auferstehungsfreude  
breitet sich aus. Bei der Tauferinnerung 
dürfen wir uns mit Wasser und Kerze  
erinnern lassen: Fürchte Dich nicht!
Es geht weiter - nach jeder Finsternis kommt neues Licht.

Beim Schmücken der Hecken und Beete vor der Kirche war es noch 
sehr kalt. Gut, dass es dann noch warmen Kaffee und Osterbrot in 
der Kirche gab.
Danke an alle Mitwirkenden für diesen besonderen Ostermorgen.

Miriam Polnau, Pastorin
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SOMMERFESTAMTSHANDLUNGEN

Jürgen Barski 	 | 040 - 673 17 89 | j.barski@posteo.de
Dr. Karen Faßhauer	 | karen.fasshauer@alice-dsl.net 
Andrea Gräber	   (stellvertretende Vorsitzende)
			   | 0170 - 937 29 06  
			     a.graeber@kirche-tonndorf.de
Holger Kallert 	 | 040 - 66 97 71 69 | holgerkallert@web.de
Andreas Oeding	 | 040 - 66 97 64 15| aoeding0203@gmail.com
Miriam Polnau 	   (Vorsitzende)
			   | 040 - 66 13 51 | 0151 - 59 84 06 04
			   | m.polnau@kirche-tonndorf.de
Hartmut Schenk 	 | h.schenk@kirche-tonndorf.de
Ulrich Schley		  | kuester@kirche-tonndorf.de
Jörg Schröder 	 | 0163 - 739 97 62

KIRCHENGEMEINDERAT (KGR)

Die Amtshandlungen finden Sie aus Datenschutzgründen 
in der gedruckten Version des Gemeindebriefs.

Sie können den Gemeindebrief in den auf S. 24
genannten Standorten erhalten.

GEMEINSAMES 
SOMMERFEST 
DER EV.-LUTH. KITA TONNDORF 

UND DER EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE TONNDORF

Herzlich willkommen allen Kindern und Erwachsenen  
aus Kita, Gemeinde und Nachbarschaft!

Mit einem bunten Programm: 
Spiele, Bastelangebote, Musik vom Posaunenchor Tonndorf,  

das Holzwurm Theater spielt das Theaterstück „Die Prinzessin auf der 
Blume“ 15:30 Uhr und 16:30 Uhr und vieles mehr!

Am Freitag, 12. Juli 2024
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

WO?
Ev.-Luth. Kindertagesstätte Tonndorf

Roterlenweg 15 | 22045 Hamburg
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KONFIRMATION 2024 KONFIRMATION 2024

Die Konfirmation in diesem Jahr war eine Neuheit.
Das Besondere war: Wir haben eine Konfirmation mit allen  
Jugendlichen aus der Region in der Kreuzkirche am 21. April 2024 
gefeiert.
Seit 2018 werden die Jugendlichen in der KonfiZeit gemeinsam von 
einem Team aus haupt- und ehrenamtlichen Menschen begleitet: 
Bei einer Radtour durch die Region, zum Konficamp in der  
ersten Sommer-Schulferien-Woche, bei den Treffen der Gruppe 
nach den Sommerferien, dem Jugend-Bußtag im November, dem 
Abschluss-Wochenende im Februar mit der Vorbereitung der  
Taufen und einem Ausflug zu einer diakonischen Einrichtung,  
z. B. der Bahnhofsmission, dem Café Sperrgebiet, der Alsterdorfer 
Assistenz, und vielem mehr.
Die Jugendlichen waren also in den letzten Jahren eine Gruppe, 
aber bisher fanden am Ende mehrere Konfirmationen an  
mehreren Orten statt. Das fanden wir nicht mehr wirklich passend. 
Wir wollen den Weg gemeinsam bis zum Ende - der Konfirmation - 
gehen. Und so hat es sich auch passend angefühlt.
Die Kreuzkirche war voller Menschen, die mitfeiern wollten, dass 
18 Jugendliche ihr „Ja“ zu Gott laut ausgesprochen haben.  
Sie wurden gesegnet, beschenkt und begleitet von wunderbarer  
Musik von Andreas Fabienke an der Orgel, der Band  
„DenizDörtheDubstepDuo“, des Posaunenchores unter  
der Leitung von Christian Schön. 
Es war ein festlicher, bewegender und fröhlicher Gottesdienst. 
Schön, dass wir gemeinsam feiern konnten.

An dieser Stelle noch einmal: Herzlichen Glückwunsch an alle,  
die konfirmiert sind. 

Mögen sich unsere Wege auch in Zukunft wieder kreuzen. 
Zum Beispiel bei unserem Nachtreffen am Samstag, 29. Juni 2024, 
um 15 Uhr, im Garten der Kreuzkirche, Kedenburgstraße 14.

Für das Konfi-Team
Pastorin Miriam Polnau
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Tom-Nikjas Börner, Titus Paul Ewald, Julian Benedikt Hartmann, 
Linus Jonathan Knötzele, Nora Sofie Kottke, Hedy Kühn, 

Joris David Mattenklott, Johanna Sophie Möller, Henry Jonathan Otto, 
Janne Pfeiffer, Yannick Pierrot, Finn Lucas Puck, Larissa Sapec, Laura Sapec, 

Claudius Miron Sass, Mathea Thiele, Ben Wacker, Moritz Wilhelms

Wir gratulieren allen herzlich zur Konfirmation!
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JUGENDARBEIT ABSCHIED V IK ARIN

Ende März haben die Jugendlichen die JET (Jugendetage) einmal 
auf den Kopf gestellt. Die meisten Möbel wurden aus dem Raum 
rausgeholt und dann ging es ab in den Baumarkt.
Das kühle Blau sollte weichen! Wir brauchen Farbe! Mit weißen  
und bunten Farbeimern (angelehnt an die vier Farben des Logos 
der vier Kirchengemeinden) wurde die JET dann auf den Kopf 
gestellt. Der Einkauf bei Ikea hat dann noch für mehr Wohlfühlen 
gesorgt. Neue Lampen und abdunkelnde Rollos zogen ebenfalls 
ein. Das Ergebnis seht ihr auf den Bildern. Die Umgestaltung ist 
noch nicht zu Ende und wird weiter gestaltet, auch mit den neuen 
Konfirmand*innen-Jahrgängen. Denn jeder Konfi-Jahrgang soll sich 
künftig in der JET verewigen können.
Danke auch an der Stelle an die Kleiderbörse für eure Spende.

Was ist sonst noch so los? Die neuen Teamer*innen wurden  
eingesegnet und werden uns Hauptamtliche bei der KonfiZeit,  
in Gottesdiensten und der Jugendarbeit unterstützen.
Ganz neu wollen wir nun öfter Jugendgottesdienst feiern. Diese 
finden meistens in der Kreuzkirche statt. Der nächste ist noch vor 
den Ferien am 14.07.2024 um 18:00 Uhr.

Folge uns auch gerne auf Instagram  
(@ev.jugend_wandsbektonndorf). Dort bekommst du 
weitere Infos, was wir zum Beispiel in den Sommer- 
ferien nach dem KonfiCamp vorhaben. �
� Diakonin Inga-Sophie Arendt

Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter 
dem Himmel hat seine Stunde. (Prediger 3,1)

Liebe Gemeinde,
dieser Vers kommt mir immer dann besonders in den Sinn, wenn 
ich mich selbst an Übergängen von Lebensabschnitten befinde.  
Alles hat seine Zeit und wenn etwas Neues beginnt, muss etwas 
Altes enden. So hat auch mein Wirken in der Kirchengemeinde 
Tonndorf seine Zeit. Seit Oktober 2022 war ich nun hier in der 
Ausbildung bei Pastorin Miriam Polnau. Ich durfte mit ihr und der 
ganzen Gemeinde viel erleben, ausprobieren und lernen. So habe 
ich erfahren, wie es ist als Lehrerin Religion zu unterrichten,  
mich geübt Gottesdienste sprachlich und gesanglich zu gestalten,  
ich durfte die Leitung in den verschiedenen Gruppen wie dem 
Senior*innen-Kreis oder der Kita übernehmen und noch so vieles 
mehr. Dafür möchte ich mich von Herzen bedanken bei Pastorin 
Miriam Polnau und natürlich bei allen Gemeindemitgliedern. Es war 
und ist eine unvergesslich schöne, lehrreiche, spannende und auch 
aufregende Zeit in meinem Leben. Doch diese Zeit neigt sich nun 
langsam dem Ende. Meine Ausbildung geht zwar offiziell noch bis 
Ende Oktober diesen Jahres, jedoch steht nun noch die Ausbildung 
in der Krankenhausseelsorge an, weshalb ich jetzt eher selten in 
der Gemeinde anzutreffen sein werde.  
Nach den Sommerferien werde ich mich  
dann auf meine letzten Prüfungen  
vorbereiten und zum 01. November dann 
hoffentlich meine neue Stelle antreten. 
Offiziell verabschiedet werde ich 
im Gottesdienst am 23.06.2024. 
Ich freue mich, wenn Sie an 
diesem Sonntag dabei sein mögen.

Herzlich und dankbar,

Ihre Vikarin Arantxa Held
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ÖKUMENISCHE FASTENZEITÖKUMENISCHE FASTENZEIT

Sehr ehrlich und vertrauensvoll wird berichtet und wertschätzend 
diskutiert. Wie anregend und spannend ist es zu erfahren, wie 
unterschiedliche Texte und Bilder auf die verschiedenen Menschen 
wirken. 

In kürzester Zeit ist die Gruppe selbst zu einer tragenden  
Gemeinschaft für alle geworden.
Auch die gemeinsam gesungenen Lieder schaffen eine besondere  
Atmosphäre, und wohl alle sind berührt von dem Segenskreis mit 
dem Lied „Geh unter der Gnade“ zum Abschluss der Gruppenabende.

So wurde auch in diesem Jahr die Fastenzeit zu einer sehr  
intensiven, nachdenklichen Zeit, wo sicherlich jede oder jeder  
für sich etwas, das trägt, mitnehmen konnte.

Cornelia Müller

Abschlussrunde Exerzitien

Exerzitien im Alltag

Nun ist es schon eine liebgewonnene Tradition geworden:  
die Ökumenischen Exerzitien im Alltag während der Fastenzeit. 
Bereits zum vierten Mal startete auch in diesem Jahr dieser  
spirituelle Weg unter der Leitung von Barbara Meier aus der  
katholischen Gemeinde St. Agnes und Miriam Polnau aus  
der evangelischen Gemeinde Tonndorf.

Unter dem Thema „Was trägt?“ traf sich die Gruppe am 19.02.2024 
zum Kennenlernen und zur Einführung in diese besondere Fasten-
zeit. Es ist unglaublich, wie offen und vertrauensvoll bereits die 
Vorstellungsrunde abläuft. Es werden Erfahrungen, Erwartungen, 
Bedenken und Wünsche ausgetauscht. Jede und jeder entscheidet 
selbst, wieviel Persönliches eingebracht wird, aber schon nach  
kurzen Momenten ist der besondere Geist in der Gruppe zu spüren. 

Es macht Spaß, gemeinsam zu singen, einen Vorschlag zum Ablauf 
für die eigene Exerzitienzeit zu besprechen und ein mögliches  
Körpergebet auszuprobieren. So ist man gut vorbereitet und  
eingestimmt, um in die erste der vier Wochen der persönlichen  
Gebetszeiten zu starten.

Jede einzelne Woche beschäftigt sich mit einem eigenen Thema 
unter der dem großen Titel: „Was trägt“. 
Es beginnt mit der „Symphonie des Lebens“, es folgt „Resonanz 
leben“, danach steht „Schritte wagen“ als Überschrift und endet  
mit „Getragen sein“. Anhand von Bibeltexten, Bildern, Fragen  
zur Besinnung und einem Impuls für den Tag werden sich die  
Teilnehmer*innen mit den unterschiedlichen Themen  
auseinandersetzen.

Einmal wöchentlich trifft sich die Gruppe zum Erfahrungsaus-
tausch. Wie hat das Thema auf mich gewirkt? Welche Bilder  
sind mir gekommen? Was hat mich angesprochen? Welche  
Schwierigkeiten hatte ich? Was habe ich für mich mitgenommen? 
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Deutscher Evangelischer Posaunentag in Hamburg 
und der Tonndorfer Posaunenchor „MITTENMANG“

Seit sieben Jahren stand es fest: Der Deutsche Evangelische 
Posaunentag (DEPT) kommt vom 3. bis 5. Mai 2024 nach Hamburg. 
Die Vorfreude stieg, besonders als im Oktober 2023 das Notenheft 
dafür in Tonndorf ankam.

Am Freitag, 3.5.2024, ist es dann endlich so weit: MITTENMANG 
der 15.000 aus ganz Deutschland angereisten Bläserinnen und 
Bläsern stehen auch die Tonndorfer mit gespannter Erwartung auf 
den Eröffnungsgottesdienst auf der Moorweide. Niemand wird den 
Moment vergessen als der Dirigent, der über eine Leinwand für alle 
sichtbar ist, seine Arme hebt und den ersten Einsatz gibt: 
Der erste Ton gemeinsam von dieser Menge erklingt - das ist 
„Gänsehaut pur“. Ein feierlicher Gottesdienst beginnt, und der 
DEPT 2024 ist eröffnet.

Das nächste Highlight ist das Gastgeberkonzert auf der Moorweide, 
das Bläserinnen und Bläser aus den beiden Hamburger Bezirken 
unter der Leitung der Landesposaunenreferentin Miriam Rottmayer 
gestalten. Auch hier ist der Tonndorfer Posaunenchor zahlreich 
vertreten, als Werke norddeutscher Komponisten aus  
verschiedenen Epochen erklingen.
Am Samstagmorgen geht’s los mit einer Probe im Stadtpark, 
danach erfolgt ein weiterer Höhepunkt für die Tonndorfer: 
Im Rahmen von „HAMBURG KLINGT“ wird ein Platzkonzert  

P O S A U N E N T A GD E P T  -  P O S A U N E N T A G

zusammen mit mehreren Chören aus der Pfalz, aus Mettingen 
und einzelnen anderen Gästen vor der Versöhnungskirche in Eilbek 
gespielt.
Danach ist Entspannung angesagt, und alle dürfen eines der  
verschiedenen Konzerte in den Hamburger Kirchen genießen,  
bevor die nächste große Aktion am Hafen beginnt: Die Abendse-
renade auf der Jan-Vedder-Promenade. Leider ist es sehr voll, so 
dass sich die Gruppe nicht zusammenfinden kann: Zwei Bläserinnen 
haben feste Plätze auf der Cap San Diego im Jugendposaunenchor 
der Nordkirche, einige ergattern einen Platz auf der voll besetzten 
Promenade, und der Rest spielt eben einfach auf der Straße. Es 
gibt wohl niemanden, der nach dem Abschluss mit dem Abendlied 
„Guten Abend, gute Nacht“ nicht mit Tränen in den Augen nach 
Hause fährt.

Viel zu schnell ist die Zeit vergangen, und man trifft sich erneut im 
Stadtpark zum Schlussgottesdienst. Unfassbar berührend erklingen 
aus 15.000 Instrumenten die Choräle und freien Stücke, und mit 
großer Begeisterung lauschen alle der Predigt von Bischöfin Kirsten 
Fehrs. 

Es ist unglaublich, in einer Welt voller Kriege und Krisen, voller 
Hass und Ungerechtigkeit diese Gemeinschaft über Generationen 
hinweg, diesen Frieden und den Spaß am gemeinsamen Hobby zu 
erleben und sich als kleinen Teil „MITTENMANG“ zu spüren - bevor 
es dann mit dieser Erfahrung zurück in die eigene Gemeinde geht, 
wo diese Seele des DEPT 2024 hoffentlich noch lange nachwirken 
kann!� Cornelia Müller
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G O T T E S D I E N S T E  D E R  R E G I O NG O T T E S D I E N S T E  D E R  R E G I O N

Datum Tonndorf: 11.00 Uhr
Stein-Hardenberg-Str. 68

St. Stephan: 10.00 Uhr
Stephanstr. 117

Emmaus: 09.30 Uhr
Walddörferstr. 369

Kreuzkirche: 11.00 / 18.00 Uhr
Kedenburgstr. 10

Datum

02.06.
1. Sonntag
nach Trinitatis

(A) P. J. Blaschke (A) P. T. Pachnicke
(A)

Pn L. Pinnecke, P.K. Grieser
im Anschluss: Gemeindeversammlung

Lektorin M. Schmidt
02.06.

1. Sonntag
nach Trinitatis

09.06.
2. Sonntag
nach Trinitatis

Vikarin A. Held P. T. Pachnicke -
 18:00 Uhr
ÜberKreuz

09.06.
2. Sonntag

nach Trinitatis
16.06.
3. Sonntag 
nach Trinitatis

Prädikantin i. A.
A. Gräber Lesegottesdienst Pn L. Pinnecke (A) Prädikantin 

K. zu Solms

16.06.
3. Sonntag 

nach Trinitatis
23.06.
4. Sonntag 
nach Trinitatis

Pn M. Polnau
Verabschiedung Vikarin A. Held Pn Dr. E. Albrecht (T) Kirche mit Kindern

P. K. Grieser und Team

23.06.
4. Sonntag 

nach Trinitatis

30.06.
5. Sonntag
nach Trinitatis

11:00 Regionaler Gottesdienst 
zum Tag der offenen Tür im Botanischen Sondergarten

Walddörferstraße 273, 22047 Hamburg
P. K. Grieser, P. T. Pachnicke

11:00 Regionaler Gottesdienst 
zum Tag der offenen Tür im Botanischen Sondergarten

Walddörferstraße 273, 22047 Hamburg
P. K. Grieser, P. T. Pachnicke

30.06.
5. Sonntag

nach Trinitatis
- 18:00 Uhr

Meditationsgottesdienst

07.07.
6. Sonntag 
nach Trinitatis

(A) Prädikantin i. A.
A. Gräber, Pn M. Polnau (A) P. T. Pachnicke (A) Prädikantin 

K. zu Solms (T) Pn L. Pinnecke
07.07.

6. Sonntag 
nach Trinitatis

14.07.
7. Sonntag
nach Trinitatis

Pn S. Erler P. T. Pachnicke - 18:00 Uhr
Jugendgottesdienst

14.07.
7. Sonntag

nach Trinitatis

21.07.
Sommerkirche

11:00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

mit Verabschiedung der Jugendlichen zum Konficamp

11:00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

mit Verabschiedung der Jugendlichen zum Konficamp

21.07.
Sommerkirche

28.07.
Sommerkirche

11:00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

11:00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

28.07.
Sommerkirche

04.08.
Sommerkirche

11:00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

11:00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

04.08.
Sommerkirche

11.08.
Sommerkirche

11:00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

11:00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

11.08.
Sommerkirche

18.08.
Sommerkirche

11:00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

11:00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

18.08.
Sommerkirche

25.08.
Sommerkirche

11:00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

11:00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

25.08.
Sommerkirche
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AB 1.9. FEIERN WIR NOCH MEHR GOTTESDIENSTE 
GEMEINSAM IM WANDSETAL

NEUE UHRZEIT: SONNTAGS, 10.30 UHR
MEHR INFOS: 28.06.2024, 18.00 UHR, ST. STEPHAN 
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JUBILÄUM IM POSAUNENCHOR JUBILÄUM IM POSAUNENCHOR

Liebe Conny,

zehn Jahre ist es her, dass du die Leitung des Posaunenchors 
Tonndorf übernommen hast. Genau am 5. Juni 2014 hattest du 
deinen ersten Einsatz als Chorleiterin. 

Mit einer noch frischen Ausbildung zur C-Kirchenmusikerin war der 
Anfang sicher nicht leicht. Es galt das Erbe von Pastor Bethke zu 
übernehmen und anstatt, wie bisher, einfach in der Gruppe mitzu-
spielen, standest du auf einmal als Chefin vor dem Chor. Du warst 
zu Beginn sicherlich verunsichert, ob alles gut ist, so wie du es 
machst und der Chor musste sich an die neue Situation ebenfalls 
gewöhnen. Keine leichte Zeit, aber du hast dich nicht unterkriegen 
lassen. 

Du hast das geschafft, was kaum einer hinbekommt. Du hast aus 
einem Chor, der auf Grund schwindender Mitglieder kurz vorm  
Aufgeben stand, einen der größten Chöre in der Region  

Hamburg-Ost gemacht. 

Im Jahr 2016 hast du das erste 
Jungbläserprojekt gestartet.  
Jede Woche hast du diese  
Gruppe mit über 10 Nachwuchs-
bläser:innen unterrichtet und 
ihnen alles beigebracht, was 
ein Spieler im Posaunenchor 
braucht und wissen muss.  
Welches Instrument passt zu 
mir? Wie kommt ein Ton aus 
dem Instrument? Wie heißt 
die Note und wie muss die 
gegriffen werden? Was sind 

überhaupt Noten und was bedeutet das alles, was da sonst noch 
auf einem Notenblatt steht. Unermüdlich hast du allen mit viel 
Herzblut das Spielen beigebracht, so dass die Jungbläser nach zwei 
Jahren Ausbildung in den Chor integriert wurden. Aus einer kleinen, 
oft nicht mehr spielfähigen Besetzung, wurde ein Chor, der Dank 
deiner liebevollen Art schnell zu einer Gemeinschaft geworden ist.

Zwei weitere Junbläserprojekte (2018 und 2021) hast du ins Leben 
gerufen, die du mit genauso viel Leidenschaft und Engagement 
begleitet hast. Heute besteht der Posaunenchor Tonndorf aus über 
25 aktiven Bläser:innen. 

Wir treffen uns wöchentlich zur Probe und du verwöhnst uns jedes 
Mal durch eine sehr gewissenhafte Probenarbeit. Dank dir dürfen 
wir einmal im Jahr ein gemeinsames Wochenende verbringen, was 
uns noch enger zusammenschweißt. Auftritte und Einsätze werden 
von dir organisiert, geplant, vorbereitet und geleitet. Eine Aufgabe, 
die sehr viel Zeit und Arbeit in Anspruch nimmt, die weit über die 
normale Tätigkeit einer Chorleiterin hinausgeht. 

Liebe Conny, wir sind froh und dankbar, dass wir dich als unsere 
Chorleiterin haben. Wir hoffen, dass du uns noch viele, viele Jahre 
als „unsere Chorleiter-Conny“ erhalten bleibst, denn, wie es in  
abgewandelter Form heißt: „Ein Posaunenchor Tonndorf ohne  
Conny ist möglich, aber sinnlos.“

Auf viele weitere Proben und Auftritte, in denen es heißt „Ich hole 
uns ein F“. Dieses F wird unter deiner Leitung immer für Freude 
am gemeinsamen Musizieren stehen.

Danke für alles, was war, was ist und kommen wird!

Dein Posaunenchor Tonndorf
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ALLERHAND JUBILÄUMSKONZERT KONZERT 20.6.

Wir feiern 20. Jubiläum - feiern Sie mit? 
Dann sehen wir uns wieder am  
09. Juni 2024 um 16.00 Uhr  
im Gemeindehaus Tonndorf.
Wir versprechen auch , dass wir 
bis dahin noch fleißig üben, denn 
wir haben da ein paar neue  
Stücke, vielleicht das klassische 
frühe Jazz-Repertoire, das geht 
doch gut los?! 

Und auf keinen Fall vergessen  
dürfen wir unser "Star-Stück": 
Eduard und Kunigunde! Das würde 
unser Publikum bestimmt vermis-
sen, wenn wir es nicht spielen wür-
den! Und mindestens ein Lied von 
Richard Germer, das kommt immer 
gut... und wir wollen ja auch 
unseren Spaß haben?! 

Auf alle Fälle müssen ein paar 
Lieder zum Mitsingen dabei sein!!!
Na, dann mal los! 
Wir sehen uns doch... oder? 
Na, kommen Sie, wir wollen 
doch nicht allein rumsitzen!!

Gruß
Die Musikanten von "Allerhand"
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Geburtstagskaffeetafel mit Konzert
Donnerstag, 20. Juni 2024, ab 15.00 Uhr

Gemeindehaus und Kirche Tonndorf

„Kann denn Liebe Sünde sein?“

Julia Barthe, Sopran, und Gerd Jordan, Kla-
vier, bringen Schlager der 20er und 30er 
Jahre von Peter Kreuder, Ralph  
Benatzky, Peter Igelhoff u.a. mit als  
„Geburtstagsgeschenk“ für alle  
Jubilar*innen des ersten Halbjahres 2024.

Der Schlager mit seinen frechen, gern 
auch frivolen Texten entwickelte sich 
Anfang des 20. Jahrhunderts. Der erste 
Weltkrieg war überstanden, man sehnte 
sich nach leichtlebiger Ablenkung, nach 
eingängiger Unterhaltungs- und  
Tanzmusik. Die Verbreitung des Radios, 
der Schellackplatte und des Tonfilms machten die Lieder ei-
nem breiten Publikum zugänglich. Die Blütezeit des  
Schlagers fand ihr vorläufiges Ende in den 30er Jahren durch den  
aufkommenden Faschismus. Viele der Musiker*innen erhielten 
aufgrund ihrer jüdischen Abstammung Auftrittsverbote, sie wurden 
verfolgt oder mussten in die Emigration flüchten. Ihren Charme 
haben diese Lieder mit ihren originellen Reimen und schmissigen 
Melodien aber bis heute bewahrt.

Für die Kaffeetafel zu Beginn im Gemeindehaus bitten wir um 
Anmeldung im Kirchenbüro bis spätestens Montag, 17. Juni 2024 
unter Telefonnummer: 040 675 85 60 
oder per Mail: kirchenbuero@kirche-tonndorf.de
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ORGELSPAZIERGANGSOMMERKIRCHE 2024

SENIOR*INNEN-FRÜHSTÜCK IN TONNDORF

Wir laden herzlich ein zum Seniorenfrühstück im Gemeindehaus in 
der Stein-Hardenberg-Straße 68 um 09.00 Uhr am:
17.06., 01.07., 15.07.
Wir wünschen eine schöne Ferienzeit und sehen uns danach  
am 02.09.24 wieder zum Seniorenfrühstück.
Neue Gäste bitte telefonisch vorher anmelden und für mehr  
Informationen rufen Sie mich auch gerne an.

Karin Kallert, Tel.: 040 - 66 97 71 69
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ORGELSPAZIERGANG 
DURCH DAS WANDSETAL
SONNTAG, 18. AUGUST 2024, 15.00 UHR

BEGINN: EMMAUSKIRCHE HINSCHENFELDE, 
WALDDÖRFERSTRASSE 369

ENDE GEGEN 16.45 UHR IN DER KAPELLE TONNDORF, 
AHRENSBURGER STRASSE 188

Orgel: Frank Vollers

Wir laden ein zu einem sommerlichen Orgelspaziergang von  
Hinschenfelde nach Tonndorf. Nach zwei Orgelpräsentationen in der 
Kirche und der Kapelle Hinschenfelde spazieren wir über die beiden 
Friedhöfe und durchs Wandsetal zur Kapelle Tonndorf. Dort können 
wir uns mit Kaffee, Wasser und Keksen stärken und zum Abschluss 
der kleinen Beckerath-Orgel lauschen. Zugleich ist es ein Abschied 
von der Kapelle mit Orgel in Hinschenfelde, die seit vielen Monaten 
nicht mehr für Trauerfeiern genutzt wird.

DIE INSTRUMENTE:

Emmauskirche: Kemper-Orgel von 1968, 16 Register
Kapelle Hinschenfelde: Walcker-Orgel von 1971, 6 Register
Kapelle Tonndorf: Beckerath-Orgel von 1980, 6 Register

KEINE ANMELDUNG ERFORDERLICH

Es freuen sich auf Sie 
die Emmaus-Kirchengemeinde, 

die Friedhofsverwaltung, 
die Kirchengemeinde Tonndorf 

und Frank Vollers

 „mutig und schwach“

„Lass dir an meiner Gnade genügen; denn meine Kraft ist in den 
Schwachen mächtig.“ � 2. Korinther 12, 9

Lassen Sie uns in der Sommerkirche gemeinsam auf die Suche 
gehen: nach unseren Grenzen und dem Mut, sie anzuerkennen - in 
der Hoffnung und dem Vertrauen darauf, dass Gott uns seine Kraft 
schenken wird.
Wir feiern auf den Tribünen des Sportplatzes des TSV Wandsetal  
in den Hamburger Schulferien, jeweils um 11.00 Uhr:
21.7., 28.7., 4.8., 11.8., 18.8., 25.8.

Jeder der Sonntage wird unterschiedliche inhaltliche Denkanstöße 
bieten. Auch musikalisch wird es vielfältig.

Das Pfarrteam der Region
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FRIEDHOF TONNDORFFRIEDHOF TONNDORF

Infonachmittag „Bestattung und Friedhof“
Friedhof Tonndorf, Ahrensburger Straße 188
22045 Hamburg
am Freitag, 28. Juni 2024

mit Informationen zu Grabarten, Bestattungsmöglichkeiten,  
Grabpflege und mehr

14.30 Uhr 	 Beginn mit Infos,
		  Kaffee und Kuchen
15.30 Uhr 	 Führung über 
		  den Friedhof
17.00 Uhr 	 Andacht mit 
		  Posaunenchor 
		  am roten Sonnensegel

Tag der offenen Tür im 
Botanischen Sondergarten
Walddörferstraße 273, 22047 Hamburg
am Sonntag, 30. Juni 2024

Das Naturforum im Sondergarten findet 
von 11.00 bis 17.00 Uhr statt. Der Eintritt 
ist wie sonst auch frei. Informationen zur  
Pflanzen, Umwelt und Kunst warten auf  
die Besuchenden.

Der Friedhof Tonndorf ist nach langer Zeit auch wieder dabei mit 
einem Info-Stand und einen besonderen Briefkasten. Kommen Sie 
gerne vorbei, wir freuen uns aufs Gespräch an einem anderen Ort 
mit Ihnen.

Ihr Team vom Tonndorfer Friedhof

Wir mussten am 5. April Abschied nehmen von Wolfgang Jantzen.
Über 25 Jahre war er für den Schließdienst auf unserem Tonndorfer 
Friedhof zuständig und viele kannten ihn, wie er immer zusammen 
mit seinem Hund seine Runde ging und alles gut im Blick hatte. 
Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb er im 76. Lebensjahr. 
Er hinterlässt seine Ehefrau, der wir alle viel Kraft und Stärke für 
die kommende Zeit wünschen.

Das Team vom Tonndorfer Friedhof

Ich atme ein und aus.
Ich spüre deine Umarmung
und bet́  und denk´ an 
mein Herz mit der Kerze
im Licht und höre Gott
wie er spricht.
Die Engel mit Gesang -
mir wird nicht mehr bang.
Es ist nicht kalt oder warm
Es gibt weder reich noch arm.
Doch müssen wir sparen
in allen Dingen und dem
Heiligen Geist wird es gelingen.

Daniela Weßel
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T E R M I N E  T O N N D O R FI N F O R M A T I O N  G E M E I N D E B R I E F

Sonntag, 09.06.2024, 16.00 Uhr
Konzert Gruppe „Allerhand“
Gemeindehaus SHS

20.06.2024, ab 15.45 Uhr
Konzert 
Julia Barthe, Sopran
Gerd Jordan, Klavier
Kirche Tonndorf

28.06.2024, ab 14.30 Uhr
Info-Nachmittag „Bestattung 
und Friedhof“
Friedhof Tonndorf, 
Ahrensburger Str. 188

Sonntag, 30.06.2024, ab 11.00 Uhr
Tag der offenen Tür 
Botanischer Sondergarten
Walddörferstraße 273

Sonntag, 18.08.2024, ab 15.00 Uhr
Orgelspaziergang
Beginn: Emmauskirche 
Hinschenfelde, Walddörferstr. 369 

Sonntags, ab ca. 12.00 Uhr 
Café Jedermann
23.06., Kirche Tonndorf

Montags, 9.00 Uhr,
Senior*innenfrühstück 
17.06., 01.07., 15.07.
Gemeindehaus SHS

1. Montag im Monat, 15.00 Uhr
Montags-Spielekreis
03.06., 01.07., 05.08.
Gemeindehaus SHS

2. Montag im Monat, 14.00 Uhr
Handarbeitskreis
10.06., 08.07., 12.08.
Gemeinschaftsraum Alsterdorf- 
Assistenz-Ost, Stein-Hardenberg-Str. 66

Letzter Montag im Monat, 15.00 Uhr
Bibelgesprächskreis
24.06., 29.07., 26.08.
Gemeindehaus SHS

Jeden Dienstag, 14.00 Uhr
Kartenspielekreis
Gemeindehaus SHS

Jeden Mittwoch, 10.00 Uhr
Bewegungstraining
Gemeindehaus SHS

Mittwochs, jeweils 15.00 Uhr
Tonndorfer Singkreis
12.06, 26.06., 10.07., 28.08.
Gemeindehaus SHS

Im Wechsel mit Singkreis 
mittwochs, 15.00 Uhr
Harfengruppe
Gemeindehaus SHS

1. Donnerstag im Monat, 15.00 Uhr
Senior*innen-Nachmittag
06.06., 04.07., 01.08.
Gemeindehaus SHS

Letzter Samstag im Monat, 14.00 Uhr
Meditatives Tanzen
29.06., 27.07., 31.08.
Gemeindehaus SHS

So bekommen Sie 
Ihren Gemeindebrief:
An jedem Standort und bei  
jedem Schaukasten der Kirchen-
gemeinde sowie in den bekannten 
Geschäften in und um Tonndorf: 

Gemeindehaus SHS 
Büroeingang

Schaukasten SHS

Friedhof Tonndorf

Sonnenblume
Tonndorfer Hauptstr. 78 
Fisch Eichrodt
Tonndorfer Hauptstr. 76
Hirsch-Apotheke
Rahlstedter Straße 41
Kiosk und Backwaren
Wilsonstr. 52
Eggers Stuhl
Tonndorfer Hauptstr. 74
Floristik Filo Flora
Ahrensburger Str. 180

Vielen DANK Ihnen allen!

BESTELLFORMULAR FÜR DEN GEMEINDEBRIEF

Ja, ich bin Mitglied der Kirchengemeinde Tonndorf und möchte  
den Gemeindebrief gern regelmäßig zugeschickt bekommen.  
Um die Kosten zu decken, bin ich bereit einen Betrag von  
€ 			        pro Jahr beizutragen.  
Ich ermächtige die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf oben  
genannten Betrag von meinem Konto einziehen zu lassen.

Name:

Anschrift:

IBAN:

BIC:

Telefonnummer für Rückfragen:

Unterschrift:

Diesen Abschnitt bitte an die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf, 
Stein-Hardenberg-Str. 68, 22045 Hamburg schicken oder im  
Kirchenbüro abgeben. Vielen Dank!
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N A C H G E D A C H T G R U P P E N  &  K R E I S E

Fragen Sie bei Interesse an einem Angebot gerne bei  
den unten stehenden Verantwortlichen nach.

Fürchtet euch nicht!
Bleibt stehen und schaut zu, wie der HERR euch heute rettet!

2. Mose 14,13
Monatsspruch Juni 2024 

Wer erinnert sich an die uralte Geschichte?  
Unter Leitung von Mose hat das Volk Israel Ägypten verlassen.  
Es ist eine Befreiungsgeschichte, die erzählt wird: Hinaus aus der 
Unterdrückung, der Freiheit entgegen. Ein gutes Gefühl muss das 
gewesen sein: Dem Land, das Heimat werden soll, und einem 
Leben in Frieden und Freiheit entgegen zu gehen. Doch dieses 
gute Gefühl blieb nur bis ans Ufer des Schilfmeeres: Denn vor den 
Menschen lag das Meer. In ihnen die besorgte Frage: Wie kommen 
wir hier weiter? Und hinter ihnen: Das herankommende ägyptische 
Heer. Panik breitete sich aus. Was tun, Mose?
Und Mose sagte: „Fürchtet euch nicht!“
Dieser Satz kommt oft vor in der Bibel. Meistens dann, wenn eine 
Begegnung mit Gott stattfindet. Wenn Gott auftaucht, kann das 
zum Fürchten sein. Denn was dann geschieht, liegt jenseits unse-
rer sonstigen menschlichen Erfahrung. Wer selbst mit Panik- und 
Angstattacken zu tun hat, weiß vielleicht um die Kraft der Beruhi-
gung, kennt auch Wege sich selbst zu beruhigen.
Das Wort Angst ist sprachlich abgeleitet vom Wort „Enge“. Wenn 
sich jemand in die Enge getrieben fühlt, dann bekommt er Angst. 
Und dann wird auch das Denken eng und der Blickwinkel kleiner.
„Fürchtet euch nicht“ lädt ein zum Perspektivwechsel.
Seht auf das, was es neben der Angst auch gibt. Seht nicht nur auf 
das, was Angst macht.
Manchmal hilft es sich auf den eigenen Atem zu konzentrieren. 
Einatmen, ausatmen, Luft hinein und hinaus lassen, weit werden, 
halten, loslassen. Stehen bleiben und spüren, wie Gott mir Atem 
gibt und rettend wirkt.
Gott schenkt uns jeden Atemzug, so stelle ich mir vor. So ist Atmen 
auch ein Gebet.

Mit guten Wünschen für die kommenden Sommermonate
Ihre Pastorin Miriam Polnau

Für Jugendliche und Erwachsene

Anfänger/Posaune zur Zeit nicht
C. Müller
0173 - 184 12 44Posaunenchor Do. 19.30 - 21.30 Kirche/

Friedhof Tonndorf

Bibelgesprächskreis letzter Mo./Monat 15.00 SHS Pastorin M. Polnau

Eine-Welt-Gruppe Verkauf am 1. So./Monat  
10.30 Kirchplatz St. Agnes

P. Barski 040 - 673 17 89
M. Schenker 040 - 66 12 68

Flüchtlingsgruppe/ 
Café Jedermann

3. So./Monat
Termine siehe S. 25

A. Gräber 0170 - 937 29 06

Frauenkreis 1. Mo./Monat 19.00 SHS V. Eggers 040 - 668 28 02

Hauskreis 1. Mo./Monat 19.30 E. Karg 040 - 66 15 32
H. Rosenhauer  
heike.rosenhauer@hotmail.de

Meditatives Tanzen letzter Sa./Monat 14.00 - 
16.00 SHS

M. Schenker 
0176 - 21 62 58 64

Bewegungstraining Mi. 10.00 - 13.00 SHS M. Schenker 
0176 - 21 62 58 64

Harfengruppe 14-tägig, Mi. 15.00 - 16.30 SHS J. Hölting

Für Senior*innen

Basteln &  
Handarbeiten

2. Mo./Monat 14.00 - 16.00 
Stein-Hardenberg-Straße 66

I. Nann 040 - 831 53 35

Montags-Spielekreis 1. Mo./Monat 15.00- 17.00 SHS I. Nann 040 - 831 53 35

Kartenspielekreis Di. 14.00 - 17.00 SHS K. Nolte, R. Klaus

Senior:innen- 
nachmittag

1. Do. oder 2. Do. /Monat 
15.00 - 16.30 SHS

Pastorin M. Polnau

Senior*innenfrühstück Termine siehe S. 24 K. Kallert 040 - 669 771 69

Tonndorfer Singkreis 14-tägig, Mi. 15.00 - 16.30 SHS F. Vollers

Fürbittenkreis

Ansprechpartnerin für persönliche Gebetsanliegen H. Rosenhauer 
040 - 66 13 14



Erreichbarkeiten
Pfarramt
Stein-Hardenberg-Str. 68
Pastorin Miriam Polnau
m.polnau@kirche-tonndorf.de
Tel.: 040 - 66 13 51
Mobil: 0151 - 59 840 604

Kirchenbüro (auf dem Friedhof)
Ahrensburger Str. 188
Ute Mehldau
kirchenbuero@kirche-tonndorf.de
Tel.: 040 - 675 8560 
Montag-Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 15.00 Uhr

Küster
Uli Schley (Di. und Do.)
kuester@kirche-tonndorf.de
Mobil: 0152 - 02 10 96 58

Kirchenmusiker
Frank Vollers	
f.vollers@kirche-tonndorf.de
Tel.: 040 - 413 487 - 10 
Fax: 040- 413 487 - 09

Standort
Kirche & Gemeindehaus
Stein-Hardenberg-Straße 68 (SHS) 

Vikarin
Stein-Hardenberg-Str. 68
Arantxa Held 
a.held@kirche-tonndorf.de
Mobil: 0151 - 68 136 299

Regionale Jugendarbeit
Kedenburgstraße 14 
22041 Hamburg
Diakonin Inga-Sophie Arendt
i.arendt@region-wandsbek-tonndorf.de
Tel.: 040 - 27 88 91 15
Mobil: 0151 - 720 573 99

Pfarrstelle Seelsorge im Alter
Walddörferstraße 369, 22047 Hamburg
Sabine Spirgatis 
s.spirgatis@kirche-hamburg-ost.de
Tel: 0178 - 685 69 48

Ev. Kita Tonndorf
Roterlenweg 15
Leitung: Anja Bursee | roterlenweg@eva-kita.de
Tel.: 040 - 66 44 70

Friedhof Tonndorf
Ahrensburger Str. 188 | Leitung: Birgit Kattner
friedhofsverwaltung@kirche-tonndorf.de
Tel.: 040 - 675 85 60  
Fax: 040 - 66 05 26

Impressum 
Hsg.: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf,  
Stein-Hardenberg-Str. 68 22045 Hamburg. Red.: KGR Tonndorf, 
v.i.S.d.P.: Pastorin M. Polnau, Layout: Sandra Wiench;  
Claus Bohlen, Andrea Gräber; Fotos: A. Gräber, C. Bohlen, u.a.  
Druckerei absolut digital 2.0 GmbH, Auflage: 1.500 Stück  
Mit Namen gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt  
die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält sich  
die redaktionelle Bearbeitung der eingereichten Artikel vor.  
Ausgabe 3/2024 
Der Tonndorfer Gemeindebrief möchte Sie über das gemeindliche 
Leben informieren. Wir freuen uns über jede Spende, mit der Sie 
unseren Gemeindebrief unterstützen. Unsere Kontoverbindung  
lautet: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf / Gemeindebrief 
IBAN: DE 78 2005 0550 1291 1209 11 BIC: HASPDEHHXXX

Redaktions-schluss Ausgabe 4/2024: 24.07.2024


